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UNTERWEGS MIT BEZIRKSBÜRGERMEISTER OLIVER IGEL!
Engagierte Menschen, spannende Projekte und kreative Aktionen in Treptow-Köpenick:  
Die Kieztouren zeigen auf, was unseren Bezirk besonders macht. 
 

Übersicht aller Touren und
weitere Informationen:
bit.ly/kieztouren-tk
Telefonische Anmeldung möglich. 



UNTERWEGS MIT BEZIRKSBÜRGERMEISTER OLIVER IGEL! 

HEIMATVEREIN DORFKLUB „ALTE SCHULE“, ALT-MÜGGELHEIM 21
Teilnehmer/-innen: 40
Teilnehmer/-innen Bezirksamt: Oliver Igel (Bezirksbürgermeister)
				        Clara Schulze (Gebietskoordinatorin, SPK)
				        Silke Hüper (SPK)
 			       	       

TREFFPUNKT

KIEZTOUR DURCH
MÜGGELHEIM

FRFEITAG, DEN 12.06.2026

Am 12. Juni 2026 versammelten sich rund 40 Teilnehmende für den gemeinsamen Spaziergang mit 
der SPK und dem Bezirksbürgermeister Oliver Igel im Dorfklub Müggelheim. Neben einigen Kieztour-
Freund*innen aus anderen Regionen des Bezirks waren zahlreiche Müggelheimerinnen und Müggelhei-
mer dabei – viele von ihnen Engagierte mit eigenem Beitrag im Programm – passend zum Motto der 
Kieztour!
Nach einer Begrüßung durch die SPK Gebietskoordinatorin Clara Schulze schloss Bezirksbürgermeister 
Oliver Igel mit einem Grußwort und den Einwohnendenzahlen zur Bezirksregion Müggelheim an. Aktuell 
leben 7.015 Einwohnende in etwa 3.500 Haushalten in Müggelheim. Dass damit nur rund 36% aller Haus-
halte Einpersonenhaushalte sind, macht Müggelheim zu einer Ausnahme im Bezirk und im Land Berlin, 
wie Herr Igel unterstrich.

Das starke nachbarschaftliche Engagement im Dorfklub zeigt ebenfalls, dass die Menschen in Müggel-
heim gern gesellig sind. Vorstandsmitglied Lutz Melchior stellte den Dorfklub vor. Mit etwa 250 bis 300 
Gruppentreffen und Veranstaltungen pro Jahr gestaltet der Heimatverein hier ein volles Programm. Die 
Höhepunkte des Jahres sind traditionell das Angerfest im Frühsommer, das Herbstfest im September 
sowie der Adventsmarkt. Zu den Gruppen, die sich regelmäßig im Dorfklub treffen, gehört auch eine 
Museumsgruppe, die sich mit der Ortsteilgeschichte beschäftigt. 
Irene Kruschke, erst kürzlich für über 35 Jahre unentwegtes Engagement ausgezeichnet worden, stellte 
das Sozialbündnis vor. Das Wort „Bündnis“ steht symbolisch für den Zusammenhalt, damit „keiner allein 
gelassen ist“, wie Frau Kruschke sagte. Das Sozialbündnis bringt Menschen in Müggelheim mit Musikver-
anstaltungen und gemeinsamen Ausflügen zusammen und schafft so Begegnungen, die Freundschaften 
entstehen lassen. Darüber hinaus engagiert sich Frau Kruschke im Gratulationsdienst des Sozialamtes, 
um älteren und hochaltrigen Menschen zum Geburtstag eine Freude zu machen. 
Der Wirtschaftskreis Müggelheim wurde von Oliver Albrecht vorgestellt. Am Beispiel der zu einer sehr be-
liebten Büchertausch-Station umgenutzten gelben Telefonzelle vor dem Dorfklub berichtete er, wie eine 
Idee im Koordinierungskreis der lokalen Vereine besprochen und innerhalb weniger Monate umgesetzt 
werden konnte. Der Wirtschaftskreis verfolgt noch viele weitere Ideen für spürbare Veränderungen vor Ort 
und hat so z.B. die Dialogdisplays vor der Grundschule auf den Weg gebracht. 

Die Grundschule war zweite Station der Kieztour. Dort stellten Gordon Wähler und eine weitere Vertrete-
rin die Aktivitäten des 1994 gegründeten Fördervereines vor. Der Förderverein engagiert sich mit einem 
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jährlichen Sponsorenlauf und dem in diesem Jahr bereits 23. Schulhoffest. Zu den Errungenschaften des 
Fördervereins zählt auch, dass erfolgreich Gelder für die Erweiterung der Ausstattung des Schulhofes 
eingeworben wurden. 
Über die Bürgervertretung Müggelheim berichteten anschließend Marlen Mink und ein weiteres Mitglied 
der Bürgervertretung. Die Aktiven gehen zu Ideen und Wünschen in den Austausch und möchten Projekte 
anschieben. So ist es derzeit ein wichtiges Anliegen einen Jugendort zu schaffen, da es an einem Treff-
punkt für junge Menschen in Müggelheim mangelt.

Als nächstes war die Kieztour beim Feld des Hockey-Vereins Köpenicker Hockey-Union e.V. zu Gast. Dort 
berichteten Geschäftsführer Jörg Meissner und Jugendwärtin Cathleen Reid von der Vereinsarbeit und 
dem Spielbetrieb. Aktuell ist sind acht Mannschaften im Punktespiel Betrieb dabei. Der Verein ist seit 
2001 auf dem Sportplatz in Müggelheim aktiv und nutzt zusätzlich Sporthallenzeiten an mehreren Schu-
len im Bezirk. 

Anschließend führte der Spaziergang weiter zur Feuerwache, wo André Beckmann berichtete auf welche 
vielfältige Weise sich Menschen in der Freiwilligen Feuerwehr Müggelheims engagieren. Die Aktiven sind 
in die Abteilungen Jugend, Einsatz und in die Ehrenabteilung aufgeteilt. Zusätzlich steht der Förderverein 
allen Interessierten offen. Besonders die Jugendfeuerwehr erfreut sich großer Beliebtheit. Pro Jahr wer-
den etwa 365 Einsätze geleistet, d.h. etwa ein Einsatz am Tag, davon die meisten im Rettungsdienst und 
der Brandbekämpfung. Ein wichtiges Thema für die Freiwillige Feuerwehr Müggelheim ist der geplante 
Neubau am Standort Odernheimer Straße. 
Wenige Meter entfernt hat der Kanuverein Müggelheimer SC e.V. am Ufer der großen Krampe seinen Sitz. 
Hier stellt Pascal Barz die Vereinsarbeit im Bereich Kanusport für Kinder und Jugendliche vor. Neben den 
sportlichen Aktivitäten dient das Gelände auch als Startpunkt für Ausflüge mit SUP´s und das jährliche 
Sommerfest, während im Winter Kraftsport und Hallenschwimmen auf dem Vereinsprogramm stehen. Die 
Vereinsarbeit wird vor allem von engagierten Eltern getragen und steht allen Interessierten mit gelegent-
lichen Schnupper-Angeboten offen. 
An dieser Stelle berichtete auch Freiwilligenkoordinatorin Alena Palanevich-Balasubramani von den 
Angeboten des bezirklichen Freiwilligenzentrums STERNENFISCHER (mit Sitz in der Oberspreestraße 
182 in 12557 Berlin-Spindlersfeld). Sie lud zu den regelmäßigen Beratungsangeboten und den Treptow-
Köpenicker Freiwilligentagen vom 04. bis 13. September 2026 ein.  
Abschluss der Kieztour war die Dorfkirche Müggelheim, wo Pfarrerin Anke Schwedusch-Bishara und 
Bernd Rogge, Mitglied im Gemeindekirchenrat, von der Gemeindearbeit berichteten. Die historische 
Dorfkirche bietet seit 222 Jahren Raum für Gottesdienste und lädt zudem seit vielen Jahren im Sommer 
zu Konzerten ein. Neben der Kirche ist das Gemeindezentrum mit Kita ein wichtiger Bestandteil der Ge-
meindearbeit mit jungen Menschen und Familien. 

Im Schlusswort an die Teilnehmenden unterstrich Bezirksbürgermeister Oliver Igel die Bedeutung des En-
gagements für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und dankte allen, die sich neben Beruf und Familie 
für die Gemeinschaft engagieren. Die Kieztour Müggelheim war die zwanzigste Kieztour einer Veranstal-
tungsreihe von September 2025 bis Juni 2026: In allen 20 Bezirksregionen Treptow-Köpenicks wurden 
Kieztouren von der Sozialraumorientierten Planungskoordination organisiert. 
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RÜCKFRAGEN ZUR KIEZTOUR? 
Gerne an ihre Gebietskoordination 
für Allende-Viertel, Altstadt Köpenick, Köpenick Süd und Müggelheim

Clara Schulze

Tel:	 (030) 90297-2280
Email: 	clara.schulze@ba-tk.berlin.de


